
IPAF geprüfte Schulungszentren schulen jedes Jahr 
mehr als 100.000 Bediener in der sicheren und  
effektiven Anwendung von Hubarbeitsbühnen.

Die IPAF PAL Card ist weltweit branchenübergreifend 
respektiert und der Beweis, dass ihre Bediener nach 
den höchsten Sicherheitsstandards geschult wurden 
und alle gesetzlichen Anforderungen erfüllen.

Das IPAF Schulungsprogramm für 
Bediener von Hubarbeitsbühnen  
ist durch den TÜV als konform mit  
ISO 18878 zertifiziert und erfüllt  
die Anforderungen der DGUV 966.

Benutzt du dies…

dann brauchst du das!

Die weltweiten Experten für den  
sicheren Betrieb von Hubarbeitsbühnen

Finden Sie Ihr geprüftes IPAF 
Schulungszentrum unter 
www.ipaf.org/de 
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Links zu den Webseiten der Messen finden Sie auf

Messeka lender
DeutSchLanD 

Farbe - auSbau & FaSSaDe 
Messe für Ausbau, Fassade, Gestaltung, Bautenschutz, 
Putz, Stuck und Trockenbau. 
6.-9. März 2013; Köln 
Tel: 0221 821-3099 

  bauMa 2013
30. Internationale Baumesse 
15.-21. April 2013; München, Deutschland 
Tel: 089 51070; Fax: 089 5107506 

  nuFaM
26.-29. September 2013; Nutzfahrzeugmesse 
Karlsruhe, Deutschland 
Tel: 0721 37200; Fax: 0721 37202116  

  a + a 2013
Arbeitsschutz + Arbeitsmedizin, Messe für 
Sicherheitstechnik 
5.-8. November 2013; Düsseldorf, Deutschland 
Tel: 0211 456001; Fax: 0211 4560668

  Dach+hoLz
Leitmesse für Dachdecker- und Zimmererhandwerk 
18.-21. Februar 2014; Köln 
Tel: 089 94955140; Fax: 089 94955149

Messeka lender
auSLanD 

MoDeLShoW europe 2013 
Europas große Modellbaumesse 
16. März 2013; Bemmel, Niederlande 
Tel: +31 (0)75 6426121; Fax: +31 (0)75 642640

  IpaF SuMMIt/Iapa aWarDS 2013   
Jährliches Meeting der IPAF mit Preisverleihung 
26. März 2013; Miami, USA 
Tel: +44 (0)1539 562444; Fax: +44 (0)1539 564686

  IbF - InternatIonaLe bauMeSSen brünn    
Fachmesse der Baubranche in Tschechien 
23.-27. April 2013; Brno / Brünn, Tschechien 
Tel: +420 541 152 863; Fax: +420 541 152 889 

  MaSzbuD 2013 
15. Int. Polnische Baumesse 
21.-24. Mai 2013; Kielce, Polen 
Tel: +48 (0)41 3651210; Fax: +48 (0)41 3651313 

  SuISSe pubLIc 
Schweizer Fachmesse für öffentliche 
Betriebe & Verwaltungen 
18.-21. Juni 2013; Bern, Schweiz 

Tel: +41 (0)31 3401183; Fax: +41 (0)31 3401110

  VertIkaL DayS 
„A meeting of minds“ 
26.-27. Juni 2013; Haydock, England 
Tel: +44 (0)8707 740436; Fax: +44 (0)1295768223 

turbulente tage
 

Die vergangenen Wochen waren 
turbulent, sowohl in der Kran- 
als auch Bühnenbranche. Die 
Schlagzeilen fassen es vielleicht 
am einfachsten zusammen, wenn 
auch nicht immer der exakte 
Terminus zu finden ist: Exitus 
Esda. Das hatte sich zwar bereits 
im letzten Sommer angebahnt, 
aber erst Ende 2012 wurde es 
immer realer. Der Hersteller von 
LKW-Arbeitsbühnen fand nicht 

mehr den Weg zurück in ruhige Fahrwasser. Vielleicht wird 
der Name wieder reaktiviert, dann aber mit komplett neuer 
Mannschaft. Anders beim nächsten Beispiel: AFI wieder im 
Spiel. Nachdem das Hamburger Unternehmen Anfang 2012 einen 
Insolvenzverwalter bekommen hat, ist nun die finanzielle Lage so-
weit geklärt, dass AFI wieder als eigenständiges Unternehmen mit 
bekanntem Personal weiter macht. Beispiel Nummer Drei: Keine 
Rente für Roth. Wolfgang Roth, ehemaliger Geschäftsführer der 
Mateco, die heute zu TVH gehört, hat bei Riwal angeheuert. Der 
erfahrene Arbeitsbühnenprofi soll das deutsche Geschäft des nie-
derländischen Unternehmens auf erfolgreiche Bahnen lenken. Und 
das sind nur die bekanntesten Änderungen. Verglichen dazu geht 
es auf den Trainerbänken der 1. Bundesliga fast beschaulich zu. 

Und der Wind bei den Turmdrehkranen bläst scheinbar ebenso ge-
waltig. Wilbert wackelt könnte die nächste Schlagzeile lauten. Für das 
Unternehmen wurde ein Insolvenzverwalter eingesetzt. Wie viel das 
zu bedeuten hat, zeigen die beiden oben genannten Beispiele „Esda“ 
und „AFI“. Alles oder nichts. Noch ist der Weg nicht vorgegeben, noch 
ist der Abzweig nicht erreicht, um genau sagen zu können, ob der Pfad 
nun den Berg hinauf oder hinab führen wird. Rechts und links davon 
geht es aber munter weiter, so dass die nächste und letzte Schlagzeile 
lautet: Neue nutzen Nischen. Gerade bei den Turmdrehkranen sind 
Ideen gefragt, die vor allem beim Thema Aufbau und Transport neue 
Möglichkeiten erschließen. Eine Idee haben wir Ihnen vor rund sechs 
Monaten vorgestellt, die das südbadische Unternehmen Kramer-
Kran entwickelt hat. Jetzt kommt mit BBL ein Unternehmen, das sich 
bei den Obendrehern interessante Gedanken gemacht hat und die 
Götterdämmerung heraufbeschwört und ihren ersten Kran mal eben 
Wotan getauft hat. Ein starkes Zeichen. 

Turbulente Tage also.
            Ihr  

                      RüDIGER KOPF
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